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Afya Yangu. It’s my Right!  

Meine Gesundheit – das ist mein Recht!  

 

Dokumentarfilm von Martina Backes und Lisa Ott  

Mini DV / PAL 4:3 / Original Englisch u. Swahili    

mit dt. Untertitel / 72 min. / Deutschland 2011 

 

In Afya Yangu. It’s my Right! sprechen Frauen in Kenia über ihr Recht auf Gesundheit und sexuelle 

Selbstbestimmung. In Interviews schildern sie sehr persönlich und oft mit viel Humor ihre Rolle als 

Frau in der Gesellschaft, wie sie mit ihren Wünschen, Krisen und mit alltäglicher Gewalt umgehen, 

was sie verändern möchten und wie sie sich dafür einsetzen.  

 

Zur Zeit der Dreharbeiten, die im Februar 2010 hauptsächlich im Distrikt Bungoma und in Nairobi 

stattfanden, wurde die neue Verfassung in Kenia vorbereitet. Ein Schwerpunkt der politischen 

Debatten waren die Rechte von Frauen und die Forderung nach mehr Gleichberechtigung, wobei sich 

die Neufassung der bis dato restriktiven Abtreibungsgesetzgebung als ein herausragender Streitpunkt 

erwies. Diese Situation war ebenso Ermutigung für die Frauen, öffentlich für ihre Rechte einzutreten, 

wie auch Anlass für öffentliche Aktionen von Jugend- und Frauenrechtsinitiativen. So mobilisierten 

die Changemakers des Usanii Forum for Development auf Dorfplätzen mit der „Every Sunday 

Campaign to end violence against women“ für die Abschaffung von Gewalt gegen Frauen. Der Film, 

der ursprünglich für die Bildungsarbeit in Deutschland gedreht wurde, erwies sich in seinem 

Entstehungsprozess oft als Katalysator für Aktivistinnen und Frauenrechtsgruppen in Kenia. 

 


